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Auswertung für: Buttenheim





Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

Anzahl der teilnehmenden Familien in Buttenheim:   34

Impressum

Herausgeber:

der vorliegende Bericht fasst die Ergebnisse der Familienbefragung für die Gemeinde Buttenheim zusammen, die
die Bildungsbüros von Stadt und Landkreis Bamberg in Zusammenarbeit mit Akteuren der Familienregion Bamberg
online im Zeitraum vom 28. Januar bis 17. Februar 2019 durchführten. Insgesamt beteiligten sich mehr als 1.800
Familien.

Die Ergebnisse dienen im Interesse einer kinder- und familienfreundlichen Region nicht nur der
Konzeptfortschreibung der Familienbildung und der Frühen Hilfen. Sie sollen auch dazu beitragen, möglichst
kleinräumig die Bedarfe der Familien abzubilden, um daraus konkrete Ansätze für zukünftige Planungen und
Entwicklungen ableiten zu können. Deshalb veröffentlichen wir neben den Gesamtberichten für Stadt und
Landkreis Bamberg auch die Einzelberichte je Gemeinde und Stadtquartier, selbst wenn darin die Stichproben teils
recht klein und nicht repräsentativ sein sollten. Um ein Gefühl für die Anliegen der Familien vor Ort zu bekommen,
ist jede Stimme wichtig. Ein Vergleich mit den Gesamtberichten deckt womöglich die lokalen Stärken und Bedarfe
auf.

Sie haben Fragen zu den hier berichteten Daten und Ergebnissen? Zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns!

Ihre Bildungsbüros von Stadt und Landkreis Bamberg

Landkreis Bamberg 
Bildungsbüro 
Ludwigstraße 23 
96052 Bamberg 
bildungsbuero@lra-ba.bayern.de

Stadt Bamberg 
Bildungsbüro 
Untere Sandstraße 34 
96049 Bamberg 
bildungsbuero@stadt.bamberg.de

Berichterstellung: 
Konstantin Kornherr, Peter Reifschneider, Dr. Christian Lorenz, Dr. Ramona Wenzel 

Titelbild: Tim Kraaijvanger (pixabay.com)

Bamberg, Mai 2019 
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Partnerschaft und Paarbeziehung

Schwangerschaft und Geburt

Begegnung und Austausch mit anderen 
Familien
Erziehungsthemen und 
Erziehungsfähigkeiten

Kindliche Entwicklung

Jugendliche / Pubertät

Schulische Themen

Alltag und finanzielle Fragen

Freizeitgestaltung in / mit der Familie 

Angebote für Väter

Gesundheit

Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Umgang mit Medien

Trennung und Scheidung

Krankheit und Tod

Religiöse Erziehung und Glaubensfragen

Sprachbildung oder -förderung für Eltern 
und Kinder

Sexualität / Aufklärung und 
Familienplanung

Sucht

Sonstiges

Wie häufig haben Sie schon einmal Angebote der Eltern-
und Familienbildung zu folgenden Themen genutzt?

häufig gelegentlich selten nie
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Sonstiges, und zwar:

Beratung zu Elterngeld, Familiengeld,...
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Familienportal

Bambolino

sonstige Internetseiten

Informationsveranstaltungen

Ankündigungen in der Zeitung

Ankündigungen in kostenlosen 
Anzeigenblättern oder 

Postwurfsendungen

Ankündigungen über regionale 
Rundfunksender

Aushänge oder Flyer an zentralen Orten

Programme einzelner Anbieter

Empfehlungen durch Freunde oder 
Bekannte

persönliche Ansprachen durch 
Fachpersonen

Sonstiges

Wie haben Sie von den Angeboten erfahren, die Sie 
genutzt haben?

(Mehrfachnennungen möglich)
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Sonstiges:

Google 

Gemeindeblatt 

durch eigene Internetrecherche
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Ich habe keinen Bedarf

Ich habe zu wenig Zeit

Ich kenne keine Angebote

Die Veranstaltungsorte sind für mich 
schlecht erreichbar

Die Öffnungs- bzw. Kurszeiten liegen für 
mich ungünstig

Die Angebote sind mir zu teuer 

Ich habe keine 
Kinderbetreuungsmöglichkeit

Die angebotenen Themen interessieren 
mich nicht

Das Angebot wird nicht in meiner 
Muttersprache angeboten

Sonstiges

Welche Gründe gibt bzw. gab es für Sie, Angebote der Eltern-
und Familienbildung und der Frühen Hilfen nicht in Anspruch 

zu nehmen?
(Mehrfachnennungen möglich)
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Sonstige Gründe, und zwar:
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0 2 4 6 8 10 12 14 16 18

Familienstützpunkt

KoKi-Café

Kindergarten oder andere 
Kindertagesstätte

Mütter- oder Familienzentrum

Mehrgenerationenhaus

Einrichtung der Erwachsenenbildung

Nachbarschafts- oder Stadtteilzentrum

Erziehungsberatungsstelle oder andere 
Beratungsstelle

Schule

(Kinder-)Arztpraxis oder therapeutische 
Praxis

Hebammenpraxis oder Geburtshaus

Pfarr- oder Kirchengemeinde oder andere 
religiöse Gemeinschaft

Einrichtung der Frühförderung

Verein oder Selbsthilfeinitiative

Öffentliche Einrichtung

(Stadtteil- oder Gemeinde-)Bücherei

Familienferienstätte

Anderer Ort

Wo haben die Angebote stattgefunden, die Sie bereits 
besucht haben?

(Mehrfachnennungen möglich)
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An einem andere Ort, und zwar:

Klinikum
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Wenn ja, welche und wo?

29

Hätten Sie manche Angebote lieber an einem 
anderen Ort wahrgenommen?

nein ja
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Ich habe keinen Bedarf an Informationen

Familienportal

Bambolino

sonstige Internetseiten

Informationsveranstaltungen

Ankündigungen in der Zeitung

Ankündigungen in kostenlosen 
Anzeigenblättern oder 

Postwurfsendungen

Ankündigungen über regionale 
Rundfunksender

Aushänge oder Flyer an zentralen Orten

Programme einzelner Anbieter

Empfehlungen durch Freunde oder 
Bekannte

persönliche Ansprachen durch 
Fachpersonen

Sonstiges

Auf welchem Weg würden Sie am liebsten über Angebote 
zur Familienbildung und zu den Frühen Hilfen informiert 

werden?
(Mehrfachnennungen möglich)

S. 11   



Sonstiges:

Gemeindeblatt
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Partnerschaft und Paarbeziehung

Schwangerschaft und Geburt

Begegnung und Austausch mit anderen 
Familien
Erziehungsthemen und 
Erziehungsfähigkeiten

Kindliche Entwicklung

Jugendliche / Pubertät

Schulische Themen

Alltag und finanzielle Fragen

Freizeitgestaltung in / mit der Familie 

Angebote für Väter

Gesundheit

Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Umgang mit Medien

Trennung und Scheidung

Krankheit und Tod

Religiöse Erziehung und Glaubensfragen

Sprachbildung oder -förderung für Eltern 
und Kinder

Sexualität / Aufklärung und 
Familienplanung

Sucht

Sonstiges

Zu welchen Themenbereichen wünschen Sie sich (mehr) 
Angebote?

(Mehrfachnennungen möglich)
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Sonstiges, und zwar:

Basare 

Kindersportangebot / Kindersportkurse / Tanz
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Offener Treffpunkt

Regelmäßige Gesprächsgruppe für Eltern

Eltern-Kind-Kurs

Offene gemeinsame Gruppe für Eltern und 
Kinder

Elternkurs oder -training ohne Kinder

Informationsabend/Vortrag

Freizeitangebot

Angebot mit Kinderbetreuung

Ich würde gerne zu Hause besucht werden

Ich würde gerne schriftliche Informationen 
nutzen

Ich würde gerne Informationen im 
Fernsehen, auf Video/DVD oder im 

Internet nutzen

Keines

Andere Veranstaltungsart

An welcher Art von Angeboten würden Sie oder ein Mitglied 
Ihrer Familie am liebsten teilnehmen?

(Mehrfachnennungen möglich)
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Andere Veranstaltungsart, und zwar:
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Wann sollten die Angebote Ihrer Meinung nach stattfinden?
(Mehrfachnennungen möglich)

vormittags nachmittags abends
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Manche Angeboten kosten etwas. Würden Sie für ein 
Angebot zahlen, wenn es Sie interessiert?

Ja, ich würde auch einen höheren Beitrag dafür bezahlen.

Ja, aber ich würde nur einen niedrigen Beitrag dafür bezahlen.

Nein, ich würde nur Angebote besuchen, wenn sie kostenlos sind.

7

20

5

Wie wichtig sind Ihnen Angebote der Familienbildung im 
Allgemeinen?

sehr wichtig eher wichtig weniger wichtig unwichtig

14
17

Ein Angebot der Familienbildung / der Frühen Hilfen 
würde ich nutzen…

...wenn es in meinem Stadtteil/meiner Gemeinde stattfindet

…auch wenn ich einen etwas weiteren Anfahrtsweg in Kauf nehmen müsste
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Wie zufrieden sind Sie mit der Betreuungssituation in Buttenheim?

14

13

7

9

6

12

2

2

3

6

9

2

5

5

10

7

1

3

1

4

2

3

1

4

3

3

1

2

3

1

1

1

10

6

21

16

15

9

19

22

22

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Kinderbetreuung in der Krippe

Kinderbetreuung im Kindergarten

Kinderbetreuung im Hort

Mittags- und Nachmittagsbetreuung in Schulen

Notfall- und Randzeitenbetreuung

Ferienprogramm für Kinder

Privat initiierte Angebote

Andere Angebote (Leihgroßeltern, 
Babysitterbörse, etc.)

Angebote für Pflegebedürftige und Pflegende

sehr zufrieden eher zufrieden teils/teils eher unzufrieden sehr unzufrieden kann ich nicht beurteilen
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Wie zufrieden sind Sie mit den Freizeitangeboten für Kinder und Jugendliche in 
Buttenheim?

Nutzen Sie privat initiierte 
Angebote für Familien in 

Buttenheim?

Fehlen Ihnen Angebote für Familien 
in Buttenheim?
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Treffpunkte für Kinder (Spielplätze, etc.)

Treffpunkte für Jugendliche (Jugendtreffs, 
Skateparks, etc.)

Kulturangebote

Kirchliche und religiöse Angebote

Angebote von Vereinen

sehr zufrieden eher zufrieden teils/teils eher unzufrieden sehr unzufrieden kann ich nicht beurteilen

27

5

Nein Ja

22

10

Nein Ja
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Folgende privat initiierte Angebote für Familien werden in Buttenheim 
genutzt:

Krabbelgruppe, Zeltlager 

Ministrantentreffen 

Stammtisch 

Kinderzeltlager Buttenheim allerdings ist findet es vom Ferienprogramm der Gemeinde aus 
statt 

Krabbelgruppe
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Folgende Angebote für Familien werden in Buttenheim gewünscht:

Ausflüge und allgemeine Freizeit Angebot. e 

Mountainbikestrecken für Kids und Erwachsene 

Z.B. Einen Bike Parcours oder sowas für Räder für die größeren Kinder und Jugendlichen 

Kinderturnen 

Trimm-dich-Pfad 

Angebote für Kinder im Kindergartenalter 

Basar 

Familienkreis in der Pfarrgemeinde 

professionelle pädagogische Jugendarbeit (nicht konfessionell) 

Sportkurse für Kinder / Tanzen für Kinder
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Wenn Sie sich drei Dinge für mehr Familienreundlichkeit in Buttenheim 
wünschen könnten - welche Dinge wären das?

Wunsch 1:

Vorhandene Spielplätze besser pflegen, und auch für die ganz kleinen besser nutzbar machen. 

Mutter Treff 

Radweg 

Bessere Spielplätze 

Zug - Bustransfer (günstige Mobilität) 

längere Öffnungszeit der Kita (bis 17:00) 

weniger wilde Gewerbegebiete 

Sonnenschutz für den Spielplatz 

Platz für Fahrrad Parcoure oder Mountainbike Strecken für die Kids 

Pflege der Spielplätze auch in den Ortsteilen. 

Öffentliche Verkehrsmittel 

Mehr Angebote für Jugendliche 

Gruppentreffen z.b. 1x wöchentlich max. 2-3 Std. für Kinder, die nicht in die Krippe gehen.  Als 
Vorbereitung auf den Kindergarten. Der Kontakt zu anderen Kindern wird gefördert und für die 
Mütter haben eine kurze "freie" Zeit. 

Das der vorhandene Jugendtreff von den Jugendlichen genutzt werden würde 

Mehr sportliche Angebote als nur Fußball 

Ortsverbindende Fuß- und Radwege 

Spielplätze besser ausstatten 

Babybasar, am liebsten Kommission, damit ich meine Sachen abgeben kann 
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Fahrradweg nach Buttenheim !!!!! 

Flexiblere Betreuungszeiten in der Kita, z.B. keine Kernzeitbuchungen in der Krippe, wenigstens 
eine Kita, die bis 17.00 Uhr geöffnet hat. Starre Öffnungszeiten sind in einer flexiblen Arbeitswelt 
kontraproduktiv. 

Geschaffene Räume (insbesondere Spielplätze) auch pflegen und Gemeindemitglieder zur 
Nutzung anregen 

Mehr Sauberkeit und Pflege der Spielplätze (Sand auffüllen, Katzenkot entfernen, Sonnensegel) 

ausgebaute Fahrradwege, damit sich die Kinder leichter treffen können 

Ein schöner Spielplatz/Fußballplatz
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Wenn Sie sich drei Dinge für mehr Familienreundlichkeit in Buttenheim 
wünschen könnten - welche Dinge wären das?

Wunsch 2:

Kinder treffs mit verantwortlichen der Gemeinde, um sie von klein an, mit Aufgaben und 
Vorhaben vertraut zu machen. (Es geht schließlich um ihre Zukunft) 

Jugendtreff 

Falschparker auf Gehwegen bestrafen da man mit Kinderwagen oder kinderfahrzeugen auf die 
Straße ausweichen muss. 

Mountainbikestrecke im Wald 

Versorgung mit Radwegen auch in die kleinen Dörfer, damit Familien und Kinder zwischen Orten 
sicher fahren können 

Ausbau und Schutz von Grünflächen 

Sichere Überquerung der Straße nach Seigendorf auf dem Weg zur Schule / Kindergarten 

Einbeziehung der Bürger bei der Gestaltung von Spielplätzen. 

Gleichbehandlung der Nebenorte, nicht nur im  Hauptort Ausweisung von Baugebieten, auch mal 
Einzelbauanfragen bearbeiten und auch genehmigen, damit nicht durch falsch verstanden  
Ensembleschutz eines Orteils über kurz oder lang ein in sich verfallendes "denkmalgeschütztes" 
Dorf wird. 

Bessere Anbindung zum Bahnhof durch stündlich fahrenden Gemeindebus 

Das im Dorfgarten in Buttenheim Spielgeräte aufgestellt werden würden. Wir haben zwar einen 
wunderschönen zentralen Platz den Dorfgarten , aber es fehlen Spielgeräte. Damit wäre es für 
alle Altersgruppen der Kinder ansprechender und es würden sich zentral die Kinder treffen. 

Mehr Angebote für kleinere Kinder 

Musikgarten für Kleinkinder 

Krabbelgruppe mit anderen Kindern (ich war immer die Einzige!) 

Fahrradweg nach Buttenheim !!!!! 
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Jugendräume mit Angeboten sind nur im Hauptgemeindeort verfügbar. Die Jugendlichen der 
Ortsteile sind daher immer auf mobile Eltern angewiesen, um Angebote dort nutzen zu können. 
Es fehlt ein Radweg. Evtl. Könnte man auch in den kleineren Ortsteilen Angebote für Jugendliche 
setzen oder die Fahrangebote für bestimmte Veranstaltungsangebote anbieten. Eltern würden 
entlastet und die Umwelt geschont. 

Räume und Ansprechpartner für Jugendliche schaffen, die den Bedürfnissen der Jugendlichen 
selbst ensprechen 

Sportangebot für Kleinkinder  - es gibt kein Tanzangebot für Kleinkinder, es gibt nur einen 
Sportturnen für Kinder ab 4, mehr Angebot vom Verein ware wünschenswert
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Wenn Sie sich drei Dinge für mehr Familienreundlichkeit in 
Buttenheim wünschen könnten - welche Dinge wären das?

Wunsch 3:

Mehr Informationen an Kinder und Jugendliche, über das Leid von anderen Menschen und 
Kinder auf der ganzen  Welt. 

Einkaufsmöglichkeiten 

geschlossenes Fahrradwegenetz 

bessere Busverbindungen (fast alle Kinder, die weiterführende Schulen besuche,  müssen 
von ihren Familien hin- und hergefahren werden oder sehr lange Fahrwege in Kauf 
nehmen) 

Radwege 

Regelmäßige Schulungen und Supervisionen für das Team des Kindergartens 

Ansonsten nichts 

Trimm-dich-Pfad z.B. am Schießberg 

Mehr Schatten auf den Spielplätzen 

Ein Café und/oder Eisdiele - am besten mit Spielecke 

Fahrradweg nach Buttenheim !!!!! 

Familienangebote für die ganze Familie, vor allem wenn die Altersabstände der Kinder 
etwas größer sind, sind rar gesät. Hier würden wir uns ein breiteres Angebot im 
Freizeitbereich wünschen z.B. Familienwanderungen mit Führungen. 

Termine die die ganze Gemeinde betreffen (zum Beispiel Nachbarschaftshilfe, 
Generationenkaffee) nicht immer nur während der Arbeitszeit anbieten 

Ein Kaffee / Bäcker zum Treffen mit Freunden, bei uns gibt es gar nichts  Dorfgarten - 
wunderschöner Platz, leider fehlt hier ein schöner Spielplatz für Kinder und ein Kaffee für 
die Mamas.
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Soziodemographische Daten der Befragten in Buttenheim

5

26

Wie ist Ihre Familiensituation?

Allein / getrennt erziehend

Verheiratet oder mit einem Partner bzw. einer Partnerin zusammenlebend

8

23

Was ist Ihr Geschlecht?

männlich weiblich

2

6

7

8

4

3

1

2

5

4

5

9

1

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

jünger als 20 Jahre
20 bis unter 25 Jahre
25 bis unter 30 Jahre
30 bis unter 35 Jahre
35 bis unter 40 Jahre
40 bis unter 45 Jahre
45 bis unter 50 Jahre
50 bis unter 55 Jahre

55 bis unter 60 Jahre
60 Jahre oder älter

Wie alt sind Sie? 
Wie alt ist Ihr Partner bzw. Ihre Partnerin?

Befragte Person Partner bzw. Partnerin

18

8

Was ist das 
Geschlecht Ihres 

Partners bzw. Ihrer 
Partnerin?

männlich weiblich
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Keine Kinder

1 Kind

2 Kinder

3 Kinder

4 Kinder

5 Kinder

6 Kinder

Wie viele Kinder leben in Ihrem Haushalt?
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0-2 Jahre 3-8 Jahre 9-13 Jahre 14-17 Jahre 18 Jahre oder älter

Und wie alt sind die Kinder, die in Ihrem Haushalt leben?

1. Kind 2. Kind 3. Kind 4. Kind 5. Kind 6. Kind
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Sind Sie / Ist Ihr Partner zurzeit berufstätig bzw.
in Ausbildung oder Umschulung?

3
1

27

ich selbst

nein, zurzeit in Elternzeit
nein, aus sonstigen Gründen
berufstätig

1 1

24

mein/e Partner/in

nein, zurzeit in Elternzeit
nein, aus sonstigen Gründen
berufstätig

1

7

7

11

1

0 2 4 6 8 10 12

bis zu 10 Stunden

mehr als 10 bis 20 Stunden

mehr als 20 bis 30 Stunden 

mehr als 30 bis 40 Stunden

mehr als 40 Stunden

Anzahl der Stunden, wenn selbst berufstätig

1
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14

4

0 2 4 6 8 10 12 14 16

bis zu 10 Stunden

mehr als 10 bis 20 Stunden

mehr als 20 bis 30 Stunden 

mehr als 30 bis 40 Stunden

mehr als 40 Stunden

Anzahl der Stunden, wenn Partner berufstätig
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kein Schulabschluss

Hauptschulabschluss / Qualifizierender 

Hauptschulabschluss

Realschulabschluss / Mittlere Reife / POS

Abitur / Fachabitur / EOS

Abgeschlossene Berufsausbildung

(Fach-)Hochschulabschluss

Welcher höchste Bildungsabschluss ist in Ihrem Haushalt 

vorhanden?

2

1

9

5

3

6

5

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

unter 1.000 €

1.000 bis unter 2.000 €

2.000 bis unter 3.000 €

3.000 bis unter 4.000 €

4.000 bis unter 5.000 €

über 5.000 €

keine Angabe

Wie hoch ist das monatliche Einkommen Ihres                           

Haushalts (netto)? 

29

2

Welche Sprache wird in Ihrer Familie hauptsächlich 

gesprochen?

Deutsch

Eine oder mehrere andere Sprachen, und

zwar:

Etwa gleich häufig Deutsch und eine oder

mehrere andere Sprachen und zwar:

  S. 31 



1

1

0 1 2

Albanisch
Arabisch

Armenisch
Bengalisch

Bosnisch
Bulgarisch
Chinesisch

Dänisch
Deutsch
Englisch
Finnisch

Französisch
Hebräisch

Hindi
Italienisch
Japanisch

Koreanisch
Kosovo-Albanisch

Kroatisch
Lingala

Litauisch
Niederländisch

Norwegisch
Persisch
Polnisch

Portugiesisch
Rumänisch

Russisch
Schwedisch

Schweizerdeutsch
Serbisch

Slowakisch
Spanisch

Thailändisch
Tschechisch

Türkisch
Ukrainisch
Ungarisch

Vietnamesisch
Sonstiges

Andere Sprache:
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